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BAD HERRENALB
Amtsblatt der Stadt

19. Februar, 15 Uhr - Kurhaus
Eintritt: 5 Euro Tageskasse, 3 Euro Gästekarte

Tanzpartie mit H.P. Weiss

21. Februar, 14.11 Uhr
Eintritt: 2 Euro Kinder, 3 Euro Erwachsene

Kinderfasching im Kurhaus

Jetzt QR-Code scannen 
und mehr entdecken!

Dienstag, 14. Februar
Valentinstag in Bad Herrenalb
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Aufforderung zur Zahlung der  
Gewerbe- und Grundsteuer vom 15. Februar 2023
Am 15.02.2023 sind die 1. Gewerbesteuervorauszahlung und die 
1. Grundsteuerrate zur Zahlung fällig.
Zur Vermeidung von Säumniszuschlägen und Mahngebühren 
werden die Steuerpflichtigen um rechtzeitige Zahlung gebeten. 
Wir bitten um Überweisung auf eines der angegebenen Konten 
der Stadtkasse Bad Herrenalb unter Angabe des jeweiligen Bu-
chungszeichens.

Bankverbindungen:
Sparkasse Pforzheim Calw
IBAN: DE 92 6665 0085 0004 0004 71 BIC: PZHSDE66XXX
Volksbank Ettlingen
IBAN: DE 70 6609 1200 0060 9300 07 BIC: GENODE61ETT
Postbank Karlsruhe
IBAN: DE78 6601 0075 0007 9607 50 BIC: PBNKDEFFXXX

Kundenzentrum der Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH 
geschlossen
Damit Sie nicht vor verschlossener Tür stehen!

 
Kundenzentrum geschlossen Grafik: Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH

Unser Kundenzentrum bleibt am Montag, den 13.02.2023 auf-
grund einer internen Veranstaltung nachmittags geschlossen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Ihre Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH

Versorgungsunterbrechung im Strombereich
Im Bad Herrenalber Ortskern ist es am Samstag, 28. Januar 2023, 
ab 15.56 Uhr in mehreren Haushalten zu einem Stromausfall ge-
kommen. Das SRH-Gesundheitszentrum, die Sanima-Klinik am 
Mayenberg, das Schwarzwald-Panorama-Hotel sowie etwa 500 
Haushalte rund um Oberes und Unteres Gaistal, Gaistalstraße, 
Weg zum Rotenbächle, Gernsbacherstraße, Kloster und Renn-
berg waren betroffen.
Die Techniker der Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH versuchten, 
die Haushalte durch Netzumschaltungen wieder mit Strom zu 
versorgen. Dies hatte Erfolg. Rund 90 Minuten nach Beginn der 
Störung wurde gemeldet, dass der Strom wieder fließe. Offenbar 
waren zwei Schadstellen im Mittelspannungsnetz die Ursache 
des Ausfalls. Die Störungen wurden im Bereich Gaistalstraße/Ro-
tenbächle und Gaistalstraße/Dobler Straße ausfindig gemacht, 
und nun erfolgt die Reparatur der betroffenen Leitungen.

Stadtentwicklung und
Bürgerbeteiligung

Einladung
Einladung an alle BürgerInnen zur 4. Arbeitssitzung des Kern-
teams im Rahmen des Bürgerbeteiligungsprozesses. Die Arbeits-
sitzung ist öffentlich und alle BürgerInnen sind selbstverständlich 
herzlich willkommen.
Termin: Mittwoch, 15.02.2023 – ab 18.30 Uhr im Kurhaus Bad 
Herrenalb
Im Rahmen dieser Kernteamsitzung sollen der aktuelle Status 
des Bürgerbeteiligungsprozesses und die nächsten Schritte 
diskutiert werden.

Neben der  ist 

Ihre  die wichtigste 

Nummer bei einem Notfall!
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Schwerpunkt soll dabei neben der Diskussion der bisherigen Er-
fahrungen und der daraus abzuleitenden Schritte hin zu einem 
langfristig verstetigbaren Beteiligungsprozess, der für den 
13.03. geplante Workshop im Handlungsfeld Tourismus vor-
besprochen und auf Basis bisheriger Vorarbeiten geplant werden.
Daher wäre es sehr gut und hilfreich, wenn neben dem Kernteam 
auch am Thema Tourismus interessierte Bürger, Bürgerinnen und 
Akteure, Akteurinnen an dieser Kernteamsitzung zahlreich teil-
nehmen würden.
Wie immer ist diese Sitzung öffentlich und alle Bürger und Bürge-
rinnen sind selbstverständlich herzlich eingeladen.
Diese Sitzung findet hybrid statt: Onlineteilnahme ist möglich 
über nachstehenden Link:
https://meet.herrenalb-meine-stadt.de/b/mar-3ws-d19-ynj

Agenda – Entwurf:
1.  Begrüßung
2.  Aktueller Status
3.  Resümee der bisherigen Vorgehensweise
 – Diskussion welche Art von Bürgerbeteiligung braucht Bad 

Herrenalb langfristig? Was sind wesentliche Elemente?
 – Kommunikation in und zwischen den Handlungsfeldern: 

Wie kann diese sichergestellt und verbessert werden?
4.  Planungsstand weitere Vorgehensweise in den Handlungs-

feldern
5.  Planung Workshop im Handlungsfeld Tourismus: Vorstellung ge-

plante Vorträge und Ausarbeitung weiterer Workshopelemente
6.  Sonstiges
Bei Fragen wenden Sie sich bitte jederzeit gerne an:  
info@herrenalb-meine-stadt.de
Weiterer aktuell geplante Termine im Rahmen des Bürgerbeteili-
gungsprozesses (ab 18.30 Uhr im Kurhaus):
Do., 09.03.2023 – Gesamtworkshop Vereinsleben
Mo., 13.03.2023 – Workshop Tourismus in Bad Herrenalb
Mo., 20.03.2023 – Save-the-Date: Thema wird im Rahmen 
Kernteamsitzung festgelegt werden

Nachrichten und Informationen

Baum- und Heckenschnitt noch bis Ende Februar 
möglich
Obstbäume dürfen darüber hinaus noch geschnitten werden. 
Baumrodungen in der freien Landschaft und das Auf-den-Stock-
Setzen von Hecken sind nur in der Zeit von 1. Oktober bis Ende 
Februar zulässig. Diese Vorschrift im Bundesnaturschutzgesetz 
dient dem Schutz der freilebenden Tier- und Pflanzenwelt. Durch 
das zeitlich befristete Verbot, Bäume und Hecken zu schneiden, 
sollen die Lebensräume von Vögeln während der Brut- und Auf-
zuchtzeit, aber auch die von anderen Kleinlebewesen geschützt 
werden.
Forstwirtschaftliche Arbeiten sowie schonende Form- und Pfle-
geschnitte zur Beseitigung des jährlichen Zuwachses von Pflan-
zen und zur Gesunderhaltung von Bäumen unterliegen dagegen 
keiner kalendarischen Beschränkung, so ist z. B. auch der pflegen-
de Obstbaumschnitt ganzjährig zulässig.
Gerade die Streuobstwiesen der Region sind Lebensraum für 
viele Vogel- und Insektenarten. Pflegemangel und Überalterung 
der Bestände bedrohen diese Vielfalt. Damit auch weiterhin die 
Farbenpracht blühender Obstbäume die Landschaft prägen 
kann, ist immer wieder eine Verjüngungspflege notwendig. Bei 
Neupflanzungen ist ein jährlicher Erziehungsschnitt erforderlich. 
Wenn Bäume ausschlagen und Vögel ihre Nester bauen, sollte 
aber auch auf den Obstwiesen Ruhe eintreten.
In nächster Zeit werden von den Obst- und Gartenbauvereinen 
sowie von der Baum- und Fachwartvereinigung im Landkreis 
Calw Schnittkurse angeboten. Es handelt sich meistens um eine 
halbtägige Einführung in den Schnitt von Obstgehölzen. Im 

nächsten Winter werden von Elfi Mösle-Reisch beim Landkreis 
Calw in Zusammenarbeit mit der Streuobstinitiative Calw-Enz-
kreis-Freudenstadt wieder mehrtägige Schnittkurse angeboten. 
Weitere Tipps insbesondere Termine von Schnittkursen sind er-
hältlich beim Landratsamt Calw, Abteilung Landwirtschaft und 
Naturschutz, Telefon 07051/160-951. Eine Liste mit den Kursen ist 
auf der Homepage vom Landkreis Calw unter https://www.kreis-
calw.de eingestellt. Die Termine sind auch auf der Homepage der 
Baum- und Fachwartevereinigung im Kreis Calw 
https://fachwarte-cw.de/ einsehbar.

Auf Streuobstwiesen sind Pflegeschnitte besonders wichtig, um 
die Vielfalt der Vogel- und Insektenarten zu erhalten.

Bildquelle: Landratsamt Calw, Elfriede Mösle-Reisch.

Unsere Öffnungszeiten
Mineraltherme 29° C / 34° C
Montag + Dienstag 09:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 09:00 – 21:00 Uhr
Freitag – Sonntag & Feiertag 09:00 – 22:00 Uhr

WellnessWelt & SaunaBereich
Montag geschlossen
Dienstag 13:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 13:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag / Damensauna 13:00 – 17:30 Uhr
Freitag 13:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag & Feiertag 09:00 – 22:00 Uhr

Monatsangebot in der Siebentäler Therme
Gönnen Sie sich eine kleine Auszeit!
Die Siebentäler Therme präsentiert jeden Monat ein wohltuen-
des Angebot, welches ganz auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt ist. 
Der Februar steht ganz im Zeichen der Regeneration und der Er-
holung aus dem „Winterschlaf“.
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Zu unserem Februar-Angebot gehört ein Tageseintritt in die 
Wellness-Welt inklusive Mineraltherme, da wohl kaum etwas ent-
spannender sein kann, als ein Tag in der Sauna.
Durchatmen und Ihre Sinne anregen können Sie hervorragend in 
unserem Heilerde-Dampfbad. Mit einem mittleren Peelingeffekt 
von zwei unterschiedlichen und rein-anorganischen Schlämmen, 
verfeinern Sie Ihr Hautbild.
Abgerundet wird unser Februar-Highlight mit einer Tok-Sen Mas-
sage – ein Juwel der Thai-Massage. Die Massage wird mit beson-
deren Holzhämmern und Holzsticks durchgeführt und ist nicht 
etwa schmerzhaft, wie sie den Anschein macht. Ganz im Gegen-
teil: es ist eine sehr sanfte und wohltuende Anwendung, bei der 
Energieblockaden in den energetischen Leitbahnen gelöst und 
somit ein Gleichgewicht wieder hergestellt wird.
Das Februar-Angebot ist gültig vom 01.02. – 28.02.2023. Termin-
vereinbarungen bitte unter Tel. 07083/9259-13 oder per E-Mail: 
anwendungen.therme@stw-badherrenalb.de

 
Monatsangebot Februar Plakat: Siebentäler Therme

Valentin-Angebot für zwei Personen
Der Valentinstag ist etwas ganz Besonderes! Man nimmt sich be-
wusst Zeit, etwas Passendes für sein Herzblatt zu finden. Unser 
Tipp: verschenken Sie in diesem Jahr doch einfach mal eine Porti-
on gemeinsame Zeit – denn das ist es doch, was das Herz begehrt.
Wir haben ein einmaliges Angebot für Sie: Überraschen Sie Ihr 
Herzblatt mit einer traumhaften Zweisam-Wellness Auszeit. 
Unser Valentin-Angebot beinhaltet neben zwei unbegrenzte 
Eintrittskarten in die WellnessWelt inklusive Mineraltherme ein 
gemeinsames Sinneserlebnis im Rasul-Dampfbad. Unsere hoch-
wertigen Zucker-Peeling-Produkte, wahlweise Passionsfrucht 
oder Himbeere, umschmeicheln den Körper, faszinieren die Sinne 
und duften geradezu nach fruchtig-süßer guter Laune.
Miteinander die Seele baumeln lassen, gehört selbstverständlich 
auch dazu. Erleben Sie einzigartige Momente der Entspannung für 
Körper, Geist und Seele bei einer Wohlfühlpartnermassage mit war-
mem Wachs. Die Massage verwöhnt nicht nur mit ihrem hervorra-
genden Duft, sondern sie ist auch ausgesprochen hautpflegend.

Überraschen Sie Ihr Herzblatt mit einem gemeinsamen Wohlfühl-
tag in unserer Siebentäler Therme, denn gemeinsame Zeit zu ver-
bringen ist wohl das schönste Geschenk. Komplettiert wird unser 
Angebot mit einem Gläschen Sekt auf die Liebe.
Das Valentin-Angebot ist gültig vom 10.02. bis 19.02.2023. Termin-
vereinbarungen bitte unter Tel.: 07083/9259-13 oder per E-Mail: 
anwendungen.therme@stw-badherrenalb.de

Kommunale Jugendarbeit
Jugendreferentin Virginia Klumpp
Tel. 5006581, E-Mail: vk.jugendreferentin@gmail.com
Simone Wacker
Tel. 51945, E-Mail: mail@maler-wacker.de
Jugendtreff
Im Kloster 10 (ehem. Grundschule)
Dienstag für 7- bis 11-Jährige von 14 bis 16 Uhr 
(Ansprechperson Virginia Klumpp)
Freitag ab 7 Jahren von 15 bis 18 Uhr 
(Ansprechperson Simone Wacker)

Sonstige Informationen

KVV bietet auch in diesem Jahr wieder  
„NarrenKarte“ an
Umweltfreundlich und preisgünstig durch die „Fünfte Jahreszeit“: 
Der Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) bietet seinen Fahrgästen 
für die Fastnachtstage auch in diesem Jahr wieder eine „Narren-
Karte“ an. Bis zu fünf Personen (Erwachsene und/oder Kinder un-
ter 15 Jahre) sind mit der Fahrkarte vom „Schmutzigen Donners-
tag“, 16. Februar, bis Aschermittwoch, 22. Februar, täglich von 9 
Uhr morgens bis 6 Uhr des Folgetags komfortabel mit Bus und 
Bahn unterwegs. Das Sonderticket für die Fastnachtszeit gilt im 
Angebotszeitraum für beliebig viele Fahrten im gesamten KVV-
Netz. Es ist nicht übertragbar.
Die „NarrenKarte“ ist ab Montag, 6. Februar, zum Preis von 25 Euro 
im Vorverkauf in den KVV-Kundenzentren in Karlsruhe (Haupt-
bahnhofs-Vorplatz, Weinbrennerhaus am Marktplatz und Dur-
lacher Allee), Ettlingen (Stadtbahnhof), Baden-Baden (Augusta-
platz), Rastatt (Bürgerbüro Herrenstraße), Bruchsal (Stadtbusbüro 
Hoheneggerstraße) erhältlich sowie in Verkaufsstellen mit einem 
erweiterten Sortiment (mehr Informationen hierzu unter kvv.de/
verkaufsstellen). Zudem kann die „NarrenKarte“ auch bequem on-
line über den KVV-Webshop unter kvv-shop.de erworben werden.

Umleitung Buslinie 716 wegen Bauarbeiten in  
Brötzingen/Birkenfeld
Aufgrund von Baumaßnahmen im Rahmen des Knotenpunktes 
der B294 mit der Westtangente in Pforzheim müssen die Busse 
der Linie 716 ab Montag, den 06. Februar 2023 in Fahrtrichtung 
Bad Herrenalb über das Brötzinger Tal umgeleitet werden. Aus 
diesem Grund können die Haltestellen „Brötzingen Bahnhof“ 
und „Birkenfeld Abzw. Heimig“ nicht bedient werden. Alternativ 
nutzen Sie bitte die Haltestelle „Brötzingen Burgstraße“ sowie die 
zusätzlich angefahrene Haltestelle „Brötzingen Finkensteinstra-
ße“. Durch die Umleitung kann es zu Verspätungen und ggf. An-
schlussverlusten kommen. In Fahrtrichtung Pforzheim verkehren 
die Busse regulär.

Kindergärten und Schulen

Kindergarten Regenbogen

Besuch von der Verkehrspolizei
Letzte Woche besuchte uns im Kinderhaus Regenbogen die Ver-
kehrspolizei. Nach einem theoretischen Teil übten die Vorschüler, 
eingeteilt in drei Gruppen, das richtige Überqueren der Straße, 
im besten Fall an einem Zebrastreifen. Es ist gar nicht so leicht, 
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an alles zu denken, was man beachten muss. Vor dem Haltestein 
muss ich stehenbleiben, links, rechts, links, rechts schauen und 
dann die Straße zügig und gerade überqueren, wenn kein Auto 
kommt. Am Zebrastreifen darf ich, falls ein Auto kommt, eine 
Armschranke machen. Aber das Wichtigste ist: „Die Kinder dürfen 
gehen, wenn die Räder stillstehen!“
Außerdem wurden die Kinder nochmal daran erinnert, dass sie 
genau wie ihre Eltern im Auto angeschnallt sein müssen in ei-
nem Kindersitz/Sitzschale für Kinder. Die Straße, der Gehweg, 
aber auch eine Einfahrt oder ein Parkplatz sind kein Spielplatz! 
An einer Ampel gilt: Bei Rot stehen, bei Grün gehen! Informiert 
wurden die Kinder aber auch darüber, dass sie mit nieman-
den reden müssen, den sie nicht kennen und niemals zu einem 
Fremden ins Auto steigen dürfen. Wenn sie sich in einem Notfall 
befinden, kennen sie jetzt auch die Notfallnummern. Nach auf-
regenden zwei Stunden und dem Versprechen der Polizisten, in 
vier Jahren zur Fahrrad-Führerschein-Prüfung wiederzukommen, 
verabschiedeten wir uns von den Polizisten und bedankten uns 
für das Geschenk, das jeder Vorschüler bekommen hat und für 
den aufregenden Vormittag.
Die Vorschüler vom Kinderhaus Regenbogen

 
 Foto: Kinderhaus Regenbogen

Grundschule Dobel

Der Wald und seine Tiere im Winter - Jahreszeitliche Lern-
gänge der Zweitklässler der Naturpark-Grundschule Dobel
Die Temperatur lag um den Gefrierpunkt, der Schnee knisterte 
bei jedem Schritt unter den Schuhen und gefrorener Regen ließ 
die Äste tief hängen. Es ist Winter auf dem Dobel. Abgeschreckt 
hat es die Schüler der Klassen 2a und 2b zusammen mit ihren 
Klassenlehrerinnen Frau Scheeder und Frau Schirmer nicht, ge-
trennt voneinander fast den ganzen Schulvormittag im Freien 
zu verbringen. Schließlich stand das Modul „Jahreszeitliche Lern-
gänge – Winter“ auf dem Stundenplan. Zusammen mit Waldpäd-
agogin Regine Schirmer erforschten die Schüler, welche Überle-
bensstrategien die Tiere des Waldes nun anwenden, um über den 
Winter zu kommen. Manche ziehen in den Süden, andere halten 
Winterruhe oder Winterschlaf, wieder andere fallen in Winterstar-
re. Im Dobler Wald hatte die Waldpädagogin Holztieraufsteller 
der unterschiedlichsten Tiere versteckt. Da mussten die Schüler 
ganz genau beobachten, hinter welchem Strauch oder Baum sich 
eines befand. Anschließend haben die Zweitklässler treffsicher 
Waldkauz, Grünspecht, Fledermaus, Marder, Eichhörnchen, Igel, 
Dachs, Reh, Wildschwein, Fuchs und Kröte den Überlebensstra-
tegien zugeordnet. Im zweiten Modulteil „Winter“ des vom Na-
turpark Schwarzwald Mitte/Nord e.V. und der Gemeinde Dobel 
geförderten Programms der Naturpark-Grundschule Dobel wur-
de aufgegriffen, wie sich die Tiere auf den Winter vorbereiteten 
(als Wiederholung aus dem Modulteil „Herbst“ – wir berichteten). 
Und so fragte auch Frau Regine Schirmer, wie sich die Schüler 
auf den Schultag draußen vorbereitet hätten. „Thermokleidung 
natürlich“, „Ich habe ganz viel angezogen“ oder „Ich habe mir 
Winterspeck angefuttert“ waren da die Antworten der Schüler. 
„Die Tiere haben sich auch vorbereitet und ihr Winterfell an.“ Und 
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NOTDIENSTE
Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-Sprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetz-
lich Versicherte unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de.

Feuerwehr und Rettungsdienst:  112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:  01805 19292-160

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:  01805 19292-123

Pflegestützpunkt Landkreis Calw:  07051 160329

Giftnotruf:  0761 19240

Tierärztlicher Notfalldienst
Falls der Haustierarzt nicht erreichbar: 07231 1332966
UNA Tierrettungsdienst 24h-Notruf: 0180-55 952 952 (14ct/min)

Stadtwerke Bad Herrenalb
Störungsnummer Strom 07083 9248444
Störungsnummer Wasser 07083 9248445

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer  
0761 / 120 120 00  vermittelt.

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter 
01805-002963
Donnerstag, 09.02.2023:
CentraVita Apotheke Bad Herrenalb, Tel.: 07083 - 92 48 50
Kurpromenade 1-3, 76332 Bad Herrenalb
Freitag, 10.02.2023:
Sibylla-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 1 26 60
Badener-Tor-Str. 16, 76275 Ettlingen
Samstag, 11.02.2023:
Vita-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 374945
Zehntwiesenstr. 70, 76275 Ettlingen
Sonntag, 12.02.2023:
Apotheke am Marktplatz Busenbach, Tel.: 07243 - 5 65 30
Marktplatz 4, 76337 Waldbronn, Albtal (Busenbach)
Montag, 13.02.2023:
Erbprinz-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 1 21 33
Mühlenstr. 27, 76275 Ettlingen
Dienstag, 14.02.2023:
Weier-Apotheke Ettlingenweier, Tel.: 07243 - 9 08 00
Ettlinger Str. 31, 76275 Ettlingen (Ettlingenweier)
Mittwoch, 15.02.2023:
Schloss Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 1 60 18
Marktstr. 8, 76275 Ettlingen
Donnerstag, 16.02.2023:
St. Barbara-Apotheke Langensteinbach, Tel.: 07202 - 71 22
Hauptstr. 29, 76307 Karlsbad (Langensteinbach)
Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet: www.aponet.de
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wie sich ein Winterfell im Vergleich zum Sommerfell anfühlt, das 
konnten die Zweitklässler direkt am Beispiel eines Rehfells fühlen 
und vergleichen. Diese Felle unterscheiden sich nicht nur in der 
Länge der Haare, sondern auch in der Farbe deutlich.

Bei einem der drei Bewegungsspiele zwischendurch entdeckten 
einige sogar frische Wildschweinspuren im Schnee. Schnell war 
die gesamte Klasse 2a auf Fährtensuche und erforschte, wo das 
Wildschwein im Dobler Wald überall nach Nüssen im Boden ge-
wühlt hat.
Geschicklichkeit war ebenso gefragt, als die Schüler in Kleingrup-
pen einen kleinen Unterschlupf bauen sollten. Die Herausforderung 
dabei: Ein Becher mit heißem Wasser sollte möglichst gut geschützt 
sein – wie ein kleines Nagetier in seinem Kobel. Fast 30 Minuten 
später wurden die Temperaturen des Wassers in den Bechern ver-
glichen. Der Referenzbecher im Freien kühlte dabei um 10 Grad 
mehr ab. Um dies herauszufinden, wurde fleißig im Hunderterraum 
gerechnet und so fand gleich auch noch der Matheunterricht – also 
fächerübergreifend zur Sachkunde – im Wald statt. Die Kinder waren 
sichtlich stolz auf ihre Bauleistung und Rechenkünste.
Im dritten Teil des Moduls geht es im Frühling wieder in den Wald. 
Dann schauen die Zweitklässler, ob schon alle Tiere wieder aus 
dem Winterquartier zurück oder aus dem Winterschlaf erwacht 
sind. Und ob es vielleicht auch schon den ersten Nachwuchs im 
Wald gibt. Wir freuen uns darauf!

Eichendorff-Gymnasium Ettlingen

Einladung zum „Tag der Information und Begegnung“
Am Samstag, 11. Februar, von 10.00 bis 13.30 Uhr laden wir 
alle künftigen Fünftklässler und ihre Familien herzlich ins Eichen-
dorff-Gymnasium zu unserem „Tag der Information und Be-
gegnung“ ein. In einem bunten Programm zum Anschauen und 
Mitmachen präsentieren Schüler*innen, Lehrer*innen und Eltern 
die unterschiedlichen Fachbereiche, Arbeitsgemeinschaften und 
außerunterrichtlichen Aktivitäten unseres Gymnasiums und be-
antworten alle Fragen.

Programm:
10.00 Uhr Begrüßung durch die Direktorin Susanne Stephan in 
der Aula 
anschließend Gast-Konzert der Bläserklasse des Humboldt-
Gymnasiums
10.20 Uhr für die Eltern: Vortrag über das Schulkonzept in der 
Aula 
für die zukünftigen Sextaner: Schulhausrallye
ab 11.15 Uhr das Eichendorff-Gymnasium präsentiert sich im 
Schulhaus

Weitere Informationen finden Sie auch auf der Schulhomepage 
(www.eichendorff-gymnasium.de).

Wir freuen uns, Sie und Euch an diesem Tag bei uns begrüßen zu 
dürfen!

BERATUNGS- UND  
HILFSDIENSTE
SOZIAL- UND DIAKONIESTATION DES KRANKEN- 
PFLEGEVEREINS BAD HERRENALB UND DOBEL
TAGESPFLEGE
An der Alb 14, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475, Pflegenotruf: 5463

DIAKONISCHE BEZIRKSSTELLE NEUENBÜRG
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-nordschwarzwald.de,
dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

TAFELLADEN IN BAD HERRENALB
Im Kloster 11, dienstags 13.00 bis 14.00 Uhr, freitags 10.00 bis 11.00 Uhr; 
den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

ARBEITER-SAMARITER-BUND BAD HERRENALB
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport, 
stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535

ARBEITERWOHLFAHRT
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

HOSPIZDIENST BAD HERRENALB UND DOBEL
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281

STADTSENIORENRAT BAD HERRENALB E.V.
Senioren-Begegnungsstätte, Im Kloster 10
Tel. 0160-2350109 , E-Mail: stadtseniorenrat-herrenalb@gmx.de

AOK-BERATUNGEN
Terminvereinbarung unter 07082 94400

AA-MEETING - ANONYME ALKOHOLIKER
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus, Im Kloster 39, 
Eingang Untergeschoss

PRO FAMILIA,  
AUSSENSTELLE BAD WILDBAD-CALMBACH
Tel. 07231 607586-0

LANDRATSAMT CALW –  
GESUNDHEIT UND VERSORGUNG
Calw, Vogteistr. 42 - 46, Tel. 07051 160931

PSYCHOSOZIALES BERATUNGS- UND  
BEHANDLUNGSZENTRUM CALW
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG FREUDENSTADT
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich.

VdK (SOZIALVERBAND)
Sozialberatung einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung unter 07084 5929648 dringend erforderlich 
(Herr Dr. Käfer)

DRK-KREISVERBAND CALW E.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst, Seniorenreisen, 
Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada, Telefon: 07051 7009-140 (141)
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de

IM NOTFALL 
Feuerwehr, Notarzt 
und Rettungsdienst

SEKUNDEN ENTSCHEIDEN
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Albert-Einstein-Schule Ettlingen

 

Tag der offenen Tür 
11.02.2023 

10:00 – 13:00 Uhr 

 
Auch einige unserer Ausbildungspartner werden vor Ort sein, um Fragen zu beantworten und 
zu informieren.  

Unter anderem vertreten sind: 

 

Beethovenstr. 1, 76275 Ettlingen 
www.aesettlingen.de 

Albertus-Magnus-Gymnasium

Tag der offenen Tür am Albertus-Magnus-Gymnasium
Liebe Eltern der 4. Klassen,
das Albertus-Magnus-Gymnasium möchte Sie ganz herzlich zu 
seinem Tag der offenen Tür einladen:
Am Mittwoch, den 15. Februar erwarten wir Sie in der Zeit zwi-
schen 16:00 Uhr und 19:00 Uhr.
Die Fachschaften freuen sich schon sehr, sich endlich wieder in 
Präsenz präsentieren zu können. Sie und Ihre Kinder erwartet ein 
buntes Programm mit Mitmachmöglichkeiten, Ausstellungen 
und Vorführungen für die Schülerinnen und Schüler und vielen 
Informationen sowie interessanten Gesprächen für die Eltern. 
Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Ab dem 12. Februar bis zu den Anmeldetagen, die vom 6. bis zum 9. 
März stattfinden, können Sie sich auch mit unserem virtuellen Tag 
der offenen Tür auf der Homepage (https://amgettlingen.de/) über 
unser Angebot informieren.
Wir freuen uns auf Sie!

Auf den Spuren Mikas in Strasbourg
Die Deutschkurse von Frau Grüne und Herrn Ullrich wanderten 
im Rahmen einer GFS durch Straßburg, um den Spuren Goethes 
zu folgen.
Ella Olszak berichtet von der Exkursion: Eines bescheidenen Mitt-
wochs in einer normalen Deutschstunde erfuhr der Deutschkurs 
von Herr Ullrich plötzlich, dass der Kurs von Frau Grüne unter der 
Planung des engagierten Mitschülers Mika einen Ausflug nach 
Strasbourg geplant hatte, um dort den Spuren Goethes im Rah-
men einer GFS zu folgen. Ergriffen von Wissenslust leistete der 
Ullrich-Kurs ganze Überzeugungsarbeit, um ebenfalls an der Ex-
kursion teilnehmen zu können, und siegte: Kurs : Ullrich = 1 : 0.
So machten wir uns also alle am Mittwochmorgen frisch und 
munter auf den Weg zum Bahnhof, wo sich pünktlich alle Schü-
ler einfanden, ausgenommen des Mitschülers Amir, welcher nur 
knapp ein Zusammenstoß mit Eisglätte überlebt hatte. Nach ca. 

90 Minuten und drei Umstiegen fuhren wir nun mit der Straßen-
bahn über die deutsche Grenze direkt ins Zentrum Strasbourgs, 
wo unsere Tour beginnen sollte. Mika erklärte dort den Ablauf 
und verteilte anschließend iPads, mit denen die Schüler Aufga-
ben passend zum Thema lösen sollten. Ein guter Trick, um die Ge-
neration iPad bei Laune zu halten.
Wir machten uns also los zu unserer ersten Station, Goethes ehe-
maligen Wohnsitz. Dort erfuhren wir zu Beginn einiges über 
Goethes Familiensituation (er war sehr reich) und über den Be-
weggrund, der ihn nach Strasbourg gebracht hatte (er war ein 
guter Liebhaber). Außerdem bekamen wir einige Ausschnitte aus 
Briefen Goethes zu hören und erfuhren, dass er sich in sehr hohen 
gesellschaftlichen Kreisen aufgehalten hatte.
Nachdem wir also alle unsere Standards an zukünftige Liebha-
ber deutlich erhöht hatten, statteten wir der Kathedrale einen 
Besuch ab. Auch dort erfuhren wir einiges über Goethes soziales 
Umfeld und über seinen gesundheitlichen Zustand. Er habe wohl 
einen Hörsturz gehabt und außerdem unter Höhenangst gelit-
ten. Wie ein richtiger Mann stellte er sich jedoch, laut Mika, seinen 
Ängsten und bestieg regelmäßig die Kathedrale, um letzteres zu 
bekämpfen. #manpower

 
Auf den Spuren Goethes in Strasbourg Foto: AMG

Unsere nächste Station führte uns zur Universität, an welcher 
Goethe fleißig Jura studiert haben soll. Nach Abschluss dieses 
Studiums und einer gefälschten Doktorarbeit, löste er ganze 
28 Fälle, bevor er den Beruf als Rechtsanwalt wieder an den Na-
gel hängte, ganz nach dem Motto work smart not hard. Diese 
fehlende Disziplin stand in deutlichem Kontrast mit den Anstren-
gungen, welche der Deutschkurs auf sich nahm, ein Selfie mit 
der Statue, Herrn Ullrich und allen Anwesenden zu schießen.
Zum Abschluss führte uns Mika zur Staatsbibliothek, wo Goethe 
ebenfalls viel Zeit verbracht hatte und letztendlich wieder zurück 
zur Kathedrale, wo er seine GFS offiziell beendete. Allgemein lässt 
sich sagen, dass Mika es in seiner GFS geschafft hat, einen guten 
Kompromiss zwischen Anekdoten und allgemeinen Fakten 
zu finden, was den Vortrag durchgehend interessant gehalten 
hat, ohne die Person Goethes zu idolisieren oder zu verschleiern.
In diesem Sinne danken wir Mika für die Organisation dieses Aus-
flugs und für einen interessanten Vortrag. Außerdem bedanken 
wir uns bei Frau Grüne, die sich dafür eingesetzt hat, dass der 
Ausflug stattfindet, und dass der Ullrich-Kurs mitkommen durfte. 
Und besagter Kurs bedankt sich bei Herr Ullrich, dass er dem zu-
gestimmt – und uns regelmäßig mit Kinderriegeln versorgt hat.

Skitag von AMG und AFR in Bad Hindelang
Am Freitag, den 27.01. trafen sich um 5:30 Uhr morgens 49 skibe-
geisterte Schüler und Lehrer von AMG und AFR auf dem Parkplatz 
des Schulzentrums und los ging es mit dem Bus in Richtung Bad 
Hindelang / Oberjoch im Allgäu.
Nach 3,5 Std. Stunden Busfahrt mit guter Musik und ein paar Ge-
sangseinlagen, freuten wir uns aufs Eintreffen im Skigebiet. Dort 
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erwarteten uns schon zahlreiche andere Schulen und einige Teams 
von „Jugend trainiert für Olympia“. Als der Bus entladen und alles 
Material seinem Besitzer zugeordnet war, ging es Richtung Piste.
Durch die kleinen Gruppen konnte man gut fahren und obwohl 
sehr viele Schulen und Gruppen unterwegs waren, musste man 
nie lange an den Liften anstehen. Das Skigebiet war für einen Tag 
genau richtig und bot für jeden etwas: leichte Pisten, schnelle Pis-
ten, die man mit Speed fahren konnte, aber auch anspruchsvolle 
Abschnitte mit vereisten Stellen.
Trotz einiger kleiner Unfälle hatten alle den Vormittag unbescha-
det überstanden, als wir uns zum Mittagessen auf einer Hütte tra-
fen. Nach dem Mittagessen wurden die Gruppen ein wenig durch-
gewechselt und wir fuhren nochmal bis knapp 15.30 Uhr. Leider 
war die Sicht dann Richtung Ende nicht mehr so gut, aber trotzdem 
hatten wir alle Spaß und Freude an diesem tollen Skitag.
Im Namen aller Schüler vielen Dank an Frau Richter, Frau Peles, 
Herr Wolk (AFR), Herr Basler und Herr Krahn (AMG) und unserer 
Schülermentorin Julia Kaiser, dass sie sich so sehr dafür engagiert 
haben, dass dieser Tag stattfinden konnte und alle Spaß hatten.
Wir freuen uns alle auf den nächsten Skiausflug nächstes Jahr!
Geschrieben von Nick Sobau, Klasse 9c, AMG

Anne-Frank-Realschule

Einladung

Wilhelm-Ganzhorn-Realschule 
Straubenhardt

Tag der offenen Tür

Am 15. Februar öffnen wir von 15 bis 18 Uhr die Türen der Wil-
helm-Ganzhorn-Schulen, die bezogen auf die weiterführenden 
Schularten Realschule und Werkrealschule in einem Gebäude 

vereinen. Unter dem Motto „Viel los unter einem Dach“ besteht 
die Möglichkeit, uns, das Schulhaus und unsere vielfältigen Ange-
bote kennenzulernen. Auch für eine kleine Stärkung ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf viele interessierte Schülerinnen und Schüler 
mit ihren Eltern!
Schulleitung und Kollegium
der Wilhelm-Ganzhorn-Schulen

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Stadt

Übungstermine
Termine Aktive:
11.02. 16.00 Uhr Sonderübung Maschinisten
11.02. 18.00 Uhr Übung
22.02. 19.30 Uhr Übung
24.02. 20.00 Uhr Ausschusssitzung
11.03. 18.00 Uhr Übung

Termine Bambinifeuerwehr:
17.02. 18.00 Uhr Faschingsparty
03.03. 18.00 Uhr Übung

Interesse? Dann besuchen Sie uns doch einfach bei einer unserer 
Übungen am Gerätehaus in der Graf-Berthold-Straße.
Kontakt: info@feuerwehr-badherrenalb.de

Ihre Feuerwehr

Abteilung Neusatz-Rotensol

Übung Aktive
10.2.2023, 20.00 Uhr

Förderverein der freiwilligen Feuerwehr 
Bad Herrenalb Abteilung Neusatz-Rotensol e.V.

Abteilung Neusatz-Rotensol e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Donners-
tag, 2.3.2023, um 19.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Neu-
satz-Rotensol statt.
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Fördervereins sind recht 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1.  Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
 Markus Merkle
2.  Bericht des 1. Vorsitzenden Markus Merkle
3.  Bericht des Schriftführers Axel Waidner
4.  Kassenbericht des Kassiers Andreas Kauselmann
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Beratung des Geschäftsberichtes der Vorstandschaft
7.  Entlastung der Vorstandschaft
8.  Wahl des 1. Vorsitzenden, des Kassiers, eines Beisitzers 
 und der Kassenprüfer
10.  Anträge
11.  Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis zum 16.2.2023 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden Markus Merkle, Uhlandstraße 14, 
76332 Bad Herrenalb-Neusatz, eingereicht werden.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN


